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MACHEN SIE MIT UND BEGEISTERN 
SIE MIT IHRER PROJEKTIDEE!

Liebe Greifenbergerinnen,  liebe Greifenberger!

H inter dem „Bürger*innen Budget“ steht die 
Idee, alle Bürger*innen an der Gestaltung des 
Lebens in Greifenberg zu beteiligen.

Um Ihre Projektideen finanziell zu unterstützen, hat der 
Gemeinderat 3 Euro pro Kopf (= 6.700 Euro) für 2021/22 
im Haushalt reserviert. Zusätzlich hat ein Greifenberger 
Bürger für das Projekt die beachtliche Summe von 4.300 
Euro gespendet. Somit steht ein Gesamtbudget von 11.000 
Euro für 2021/22 bereit. 

Im Namen der gesamten Gemeinde möchten ich mich 
auch an dieser Stelle ganz besonders beim großzügigen 
Spender, Herrn Hullesch, für seinen nicht alltäglichen 
Beitrag bedanken!

In Vorfreude auf Ihre zahlreichen Ideen für Greifenberg!

Patricia Müller,
Erste Bürgermeisterin

EINREICHUNG BIS 15. OKTOBER 2021!

Jetzt können noch bis 15. Oktober 2021 Projektideen 
eingereicht werden! Tun Sie sich zusammen, fragen Sie 
Ihre Kinder, Freunde und Nachbarn! Lassen Sie Ihrer 
Fantasie freien Lauf! Welche Idee, welches Projekt würde 
unsere Gemeinde bereichern? Sie sind alle gefragt! 
Jede(r) Greifenberger Bürger*in ab 14 kann seine Idee 
einreichen.

UNTERSTÜTZUNG BEIM PROJEKTANTRAG

Sie sind sich unsicher, wie Sie Ihre Idee einreichen sollen? 
Es berät Sie gerne der Beauftragte der Gemeinde für das 
Bürger*innen Budget, Peter Uffelmann (Kontakt s.u.)

WEITERER ABLAUF

Präsentation und Ausstellung am Samstag, 23. Oktober 
2021 19.00 Uhr in der alten Schule

Abstimmung durch alle Greifenberger Bürger*innen ab 
14 Jahren bis 31. Oktober 2021

B Ü R G E R * I N N E N  B U D G E T  E R H Ö H T  
U N D  F R I S T  V E R L Ä N G E R T !IDEEN

FÜR GREIFENBERG

EINREICHEN DER 

VORSCHLÄGE:

Bis zum 

30. September 2021

Finanziert über das Bürger*innen Budget 2021
DAS ZIEL
Lebendiges Dorfleben heißt, 
sich in einem offenen Dialog zu 
engagieren und Projektideen zu 
entwickeln, die den Gemeinsinn 
fördern, Gemeinwohl schaffen 
und klima- und umweltverträglich 
sind.

DAS GELD 
3 Euro je Greifenberger*in, 
also ca. 6000 Euro aus 
dem Gemeindehaushalt 
als finanzielle Starthilfe, 
mit der die Projektpat*
innen ihre Ideen für unser 
Dorfleben umsetzen.

DER PROZESS
Greifenberger*innen, die älter 
als 14 sind, formulieren ihre 
Ideen, stellen sie vor und 
alle Bürger*innen können 
entscheiden, welche Projekte 
ihnen wichtig sind.

DIE UMSETZUNG
• Einreichen der Projekte 

bis 30. September
• Vorstellung der Ideen am

9. Oktober
• Wahl der Favoriten

bis 31. Oktober
• Beschluss durch den 

Gemeinderat

V.i.s.d.P.: 
Patricia 
Müller
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KONTAKT FÜR EINREICHUNGEN, FRAGEN, ANREGUNGEN, IDEEN:
Peter Uffelmann, Beauftragter der Gemeinde für das Bürger*innen Budget: 

Tel. 0170-8357017, E-Mail  ideenfuergreifenberg@greifenberg-ammersee.de 
oder per Post/Einwurf in den Rathausbriefkasten, Hauptstr. 32, 86926 Greifenberg

Alle weiteren Details unter: www.greifenberg-ammersee.de/rathaus-verwaltung/ideen-fuer-greifenberg

VERLÄNGERT  BIS  15. OKTOBER
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